
s6ces Stück.6s s

auf Freytag de« 2! tot August l. I vor hiesiges Amt angefezte» Termin 'so gewiß zu erschMa
und, «ach vorgangiger Legitimation, das bemeldte Vermöge« in Empfang zu nehmen, al- wi,
drigenfallS dasselbe seinen Geschwistern gegen Caution auSgeaniworter werde» soll. Breitenbach
unterm Herzberg den Lyten May 1801. 8reyherrl. DZrnbergischeö Amt. Decker.

z) Nachdem Oberelsunger alteren Pfand-Protokoll Seite u, haben Philip Antendring und dessen
Eheftau zu Oberelsungen, von drm Malsburgischen Amtmann Schotten allhrer, unterm Zlrn
Februar l 734 ein Kapital von zoRthlr. erborgt und dagegen Laudereyeu verschrieben, worüber
dermalen andere Wehrschaften ausgefertiget werden sollen. Da mm dabey jene Pfandschaft ein

Hinderniß und gleichwohl, wegen der Aelte ohne bisherige Nachfrage, wahrschrialich erloschen
ist: als hat der unbekannte Aufenthalt der Schottischen Erben diese Ldtclalvvrladung veranlasset.
Werden demnach diese Erben nicht binnen einer Frist von Z Monaten sich dahier eie.fiuden, und

ihre Rechte wegen jener Pfandschaft gelten machen: so soll solche tm Pfandprotokoü durchstrichen
 und ausgelöschet werden. Breuna den btru JuntuS isoi.

4) Nachdem August Kanschmann, angeblich von Gotha, so beym hiesigen Hofschauspieler Keil«
holz als Bedienter in Londitiou gestanden, sich vor kurzem von hier entfernt, und der Tapezie«
rin Gertrud Meilin von hier am 4ten v. M. einen über ein Darlehen von 25 Rrhlr. sprechenden

Schein, ausgestelt hat; So wird derselbe hiermit öffentlich vorgeladen in drm auf den rZten
Julius schierSkünsiig anderahmten Termin zu erscheinen, und sich auf den befragte» Handschrin
dry Strafe der Eingeständnis' und Präclusion vernehmen zu lassen. Sasse! den üte« 3««. igoi»

8. H. Landgericht Hierselbst»

Vorladungen der Gläubiger.
1) Alle diejenigen, welche an der Verlaffenschaft deS ohnlänzst dahier verstorbenen AaufmamiS

Jacod Henrich Grau, ei sey auS welchem Rechtsgrund eS wolle, Ansprüche und Forderungen
zu haben vermrynen, werden hiermit edictalirer citirt, in drm auf Dovuerstag den ihren ZulruS
anberaumten Termin Morgens ¡0 Uhr vor hiesigem Stadtgericht in Person oder durch gesetzmäßig
Bevollmächtige zu erscheinen, ihre Ansprüche und Forderungen anzugeben rwd zu begründen,
 als widrigenfalls zu gewärtigen, daß sie nicht weiter gehört, sonder« der nach Abzug der Schul«

-tot« etwa übrig bleibende Nachlaß an die sich legitimireude Erben auSgeankworttt werden soll.

Her-feld denzbien May i8oi.
8ürftl. Hess. Stadtgericht hurselbstcn. T. M. Hartert, Amts-Assessor.

2) Die etwaigen Creditoren deS verstorbenen Artillerie» LirmenanrS Truwdach werden, zur Liqui»
dation ihrer Forderungen, im peremtorifchen Termin den r^tenZumus milder War«m»g ciurt,
daß auf später angebrachte Forderungen, bey diesem Gerichte kcwe Rücksicht wird genommen wer«
den. Cassel am &gt;yten May »8oi. 8. Hess. Artillerie« Regiments Gericht,

Engelhard, Oberstlieutenant. Müldner, Auditeur.
3) Demnach des verstorbenen hiesigen Einwohner- Conrad Hartwanns htvrerlassrne Wrwe, So«

phia, geb. Hartmaauin, der«, Tochter Anna Martha, vereheligtr S'ppeliu, nebst ihrem Ehr«
mann Jacob Sipprll bierftldst, während ihre- gefammtschaftlich geführten Haushalt-, mehrere

' Paffvtchulden contra hin. und sich früher bey dem hiesigen Gericht verchiedene Creditore- ge«
meldet, welche ^n den Gâcher» und Vermögen derer Debcnten Fo'derur.ge» machen, auch fei«
rett- gegen dieselbe gerichtliche Klage erhoben baden, di« gesanne Haablelrgkeit aber zu Bestie»

» digung all-r vvd jeder Gläubiger mchl anreichert zu seyn scheinet, und daher die Sache zu et«

«em förmliche« Concur» kommt; Ale werden hierdurch alle &gt;rib j^de Glaubrger, welche av denen

»-gedachten Debileren gegründete Ansprüche zu haben verweyurn «in für oll?wahl edtc«aliler
«nd peremrori« vorgeladen, in Term no den 2üre« August d. I. Vo'Mittago- 9 Uvr bey aklhiest-

gem Gericht-u erlcheinen und ihre habende Forderungen gebürreud zu begründe», &lt;o wie hier«
«uf rechtlichen Bescheid -u gewärrigea, milder weiteren Cvmmtnaiiou , daß dre Zutuckblcibrn«
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